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Anwesenheit 
 
Sitzungsort:  Sitzungssaal Dr.-Franz-Schütz-Platz 1 in Meerbusch-Büderich 
 
Beginn der Sitzung:  17.00 Uhr 
Ende der Sitzung:  20.30 Uhr  
 
 
Anwesend 
sind unter dem Vorsitz von Ratsfrau Schoppe 
 
von der CDU-Fraktion: 
Ratsfrau Hermanns und Ratsherren Wartchow und Kunze, 
 
von der SPD-Fraktion: 
Ratsherr Eimer, 
 
von der FDP-Fraktion: 
Ratsfrau Wellhausen, 
 
von der Fraktion "BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN": 
Ratsfrau Stockmann 
 
In der Jugendarbeit erfahrene Männer und Frauen: 
Ratsherr Fliege, 
 
Personen, die von freien Vereinigungen vorgeschlagen sind: 
Sachkundige Bürger Müsch, Eidenschink und Kandel 
 
Männer und Frauen, die von den Jugendverbänden vorgeschlagen sind: 
Sachkundige Bürgerin Brennecke siwie sachkundige Bürger Bößen und Zahn  
 
von der Agentur für Arbeit Mönchengladbach 
- 
 
vom Rhein-Kreis Neuss - Untere Schulaufsichtsbehörde: 
- 
 
vom Rhein-Kreis Neuss - Polizeibehörde: 
- 
 
vom Rhein-Kreis Neuss - Gesundheitsamt: 
- 
 
von den Katholischen Kirchengemeinden: 
 
 
von den Evangelischen Kirchengemeinden: 
Frau Dr. Brunk (bis 18.40 Uhr) 
 
vom Stadtjugendring Meerbusch 
Herr Barbarino (bis 18.40 Uhr),  
 
 
von der Verwaltung: 
Frau Mielke-Westerlage, Erste Beigeordnete  
Herr Halter, Fachbereichsleiter 
Frau Rieth, Jugendpflege 
Frau Smitmans, Kindertagesbetreuung 
Frau Knechten, Kindertagespflege 
Herr Mombartz, Service Finanzen 
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Frau Losch-Engler, Tagesmütter e.V. 
 
 
Es fehlen: 
Sachkundige Bürgerin Heidel-Klotz 
 
 
 
 
Schriftführerin 
Frau Römmler-Graf 
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I ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung besteht Einvernehmen, die ergänzend zur Einladung versandten Anträge 
der FDP-Fraktion vom 07.02.2008 sowie alle weiteren Anträge zum Haushalt 2008 ebenfalls unter TOP 6 
zu beraten. 
Die in der Sitzung verteilte Tischvorlage bezüglich beabsichtigter Sanierungsmaßnahmen in  
Kindertageseinrichtungen wird im Rahmen der Haushaltsberatung unter TOP 7 behandelt.  
 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 

 
Frau Schoppe stellt die form- und fristgerechte Einladung und Beschlussfähigkeit des  
Ausschusses fest. 
 
 

2. Kindertagespflege in Meerbusch  
 
Frau Losch Engler, Tagesmütter e.V., berichtet anhand eines Folienvortrages über Historie und 
aktuelle Arbeitsinhalte der Kindertagespflege in Meerbusch. Frau Knechten, Mitarbeiterin des  
Jugendamtes und seit Dezember 2006 in Kooperation mit dem Tagesmütter e.V. mit der  
Umsetzung der Kindertagespflege betraut, ergänzt die Informationen um die Aufgaben des  
Jugendamtes und gibt einen Ausblick auf die Arbeitsschwerpunkte im Jahr 2008. 
Die Folienvorlagen sind dem Protokoll beigefügt.  
 
 

3. Stadtranderholung 2008 
 
Beschluss:  
Der Jugendhilfeausschuss beschließt, die geplante Jugendpflegemaßnahme „Stadtranderholung“ 
nach der beigefügten Konzeption im Jahr 2008 durchzuführen, der Teilnehmerbeitrag wird auf 
100,-- Euro (ermäßigt 60,--  Euro) festgesetzt. 
 
Abstimmungsergebnis:   einstimmig 
 
 

4. Stadtteilprojekt Büderich-Süd 
 
Beschluss:  
Der Jugendhilfeausschuss beschließt die Fortsetzung des Stadtteilprojektes Büderich-Süd und 
empfiehlt dem Haupt- und Finanzausschuss und dem Rat, Mittel in Höhe von insgesamt 14.000 € 
für die stadtteilbezogene Kinder- und Jugendarbeit im Haushalt 2008 bereitzustellen. 
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig 
 
 

5. Umsetzung des Kinderbildungsgesetzes; Ausbau des  Betreuungsangebotes in Kinder-
tageseinrichtungen für Kinder mit Rechtsanspruch un d für unter 3-jährige Kinder sowie 
der Kindertagespflege und Einrichtung weiterer Fami lienzentren 
 
Beschluss:  
Der Jugendhilfeausschuss beschließt die Fortschreibung der Bedarfsplanung für Tages-
einrichtungen mit dem Ausbau des Betreuungsangebotes für unter 3-jährige Kinder sowie dem 
Ausbau des Angebotes an Tagesbetreuungsplätzen. Er empfiehlt dem Haupt- und Finanz-
ausschuss bzw. dem Rat, im Stellenplan 2008 7 Stellen für Erzieher/-innen nach Entgeltgr. 6 -
einzurichten. 
Des Weiteren beschließt der Jugendhilfeausschuss, die Kindertagesstätte der Kath. Kirchen-
gemeinde St. Nikolaus in Meerbusch-Osterath zum Familienzentrum weiterzuentwickeln. Die  
Verwaltung wird beauftragt, ein Konzept für die Weiterentwicklung einer städt. Einrichtung zum 
Familienzentrum im Ortsteil Lank zu erarbeiten und der Jugendhilfeplanungsgruppe vorzulegen.  
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig 
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6. Anträge der SPD-Fraktion zu den Themen: Familien freundliche Stadt, Personalbereich  
Allgemeiner Sozialer Dienst und Erziehungsberatungs stelle, Drogenprävention/Jugend-
schutz, Kindertagesbetreuung, Familienzentren 
 
6.1 Familienfreundliche Stadt 
 Antrag der SPD-Fraktion: 

Der Ausschuss möge beschließen, den bestehenden Haushaltsansatz von 5.000 €  
auf 10.000 € zu erhöhen, um endlich die entsprechende Ausarbeitung durch Externe  
(FH Düsseldorf) auf der Basis der prognos Daten voranzutreiben. 
 
Herr Eimer zieht den Antrag zurück. Der Haushaltsansatz von 5.000 € bleibt unverändert. 

 
 
 
6.2 Personalbereich ASD (Allgemeiner Sozialer Diens t) und Erziehungsberatungsstelle 
 Antrag der SPD-Fraktion: 

Der Ausschuss möge beschließen, die Verwaltung zu beauftragen, den notwendigen  
zusätzlichen  Personalbedarf in den o.g. Bereichen zu ermitteln, um eine entsprechende 
Aufstockung des Personals zu fordern. Die Personalentwicklung der letzten Jahre sowie 
die Fallzahlen pro Sozialarbeiter sollen u.a. dargestellt werden. 
 
 
 
In die Beratung wird einvernehmlich der Antrag der FDP-Fraktion einbezogen: 

6.3 Aufstockung der Erziehungsberatungsstelle um ei ne halbe Fachkraft; Kosten  
jährlich ca. 20.000 €. 
Antrag der FDP-Fraktion: 
Der Ausschuss möge beschließen, das Personal der Erziehungsberatungsstelle um eine 
halbe Fachkraft aufzustocken. 
 
Als weitergehenden Antrag wird zunächst über den Antrag der FDP-Fraktion – TOP 6.3 – 
abgestimmt. 
Abstimmungsergebnis:   6  JA-Stimmen 
    7  NEIN-Stimmen 
    1  Enthaltung 
    Der Antrag ist damit abgelehnt. 

 
 
 Sodann erfolgt die Abstimmung über den Antrag der SPD-Fraktion – TOP 6.2.- 
 Beschluss:  

Die Verwaltung wird beauftragt, den notwendigen zusätzlichen  Personalbedarf in den o.g. 
Bereichen zu ermitteln, um eine entsprechende Aufstockung des Personals zu fordern. Die 
Personalentwicklung der letzten Jahre sowie die Fallzahlen pro Sozialarbeiter sollen u.a. 
dargestellt werden 
 
Abstimmungsergebnis:   einstimmig 

 
 
 
6.4 Drogenprävention - Jugendschutz 
 Antrag der SPD-Fraktion: 

Da Frau Rieth mit einer halben Stelle die konzeptionelle Arbeit des Frühwarnsystems  
bearbeitet, möge der Ausschuss beschließen, zunächst diese halbe Stelle zu besetzen. 
Hierfür werden 18.000 € Personalkosten und 7.000 € Sachkosen im Haushalt 2008 ange-
setzt. 
 
Abstimmungsergebnis:     2  JA-Stimmen 
    12  NEIN-Stimmen 
    Der Antrag ist damit abgelehnt. 
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6.5 Kindertagesbetreuung 
 Antrag der SPD-Fraktion: 

 Der Ausschuss möge beschließen, die Verwaltung zu beauftragen, wenn die Anmelde-
zahlen für das Kindergartenjahr 2008/2009 feststehen, dem Jugendhilfeausschuss  
mitzuteilen, welche Kosten: 
1.  ab dem 01.08.2009 der Stadt entstehen würden, wenn ab einer Einkommensgrenze ab 

35.000 € erst Kindergartenbeitrage zu zahlen sind; 
2. ab dem 01.08.2010 die Stadt sämtliche Kosten für die Kindertagesbetreuung  

übernehmen müsste, also wenn die Elternbeiträge gänzlich entfallen würden.  
 
Auf die Abstimmung über den Antrag der SPD-Fraktion wird einvernehmlich verzichtet. Die 
Verwaltung sagt Prüfung und entsprechende Beantwortung der Anfrage zu. 
 

 
In die Beratung wird der Antrag der FDP-Fraktion einbezogen: 

6.6 Änderung zur Elternbeitragssatzung des Kinderbi ldungsgesetzes 
Antrag der FDP-Fraktion: 
Der Ausschuss möge beschließen, die Elternbeitragssatzung des KiBiz in der Form zu  
ändern, dass die Einkommensgrenze für einen beitragsfreien Kindergartenbesuch von 
15.000 € auf 20.000 € angehoben wird.  

 
Abstimmungsergebnis:   6  JA-Stimmen 
    7  NEIN-Stimmen 
    1  Enthaltung 
    Der Antrag ist damit abgelehnt. 

 
 
 
6.7 Familienzentren 

Antrag der SDP-Fraktion: 
Der Ausschuss möge beschließen, den Haushaltsansatz – Zuschuss vom Land zur  
Förderung von Familienzentren) auf 60.000 € anzuheben. 

 
Herr Eimer erklärt den Antrag mit Umsetzung des Beschlusses zu TOP 5 und  
entsprechender Berücksichtigung in der Veränderungsliste zum Haushaltsentwurf 2008 für 
erledigt. 

  
 
 
6.8 Antrag der Jugendinitiative Meerbusch (JIM e.V. ) auf Förderung eines Projektes 

Frau Schoppe berichtet über den ihr zugegangenen Antrag der JIM e.V. vom 25.01.2008 
auf Bereitstellung von Fördermitteln im Rahmen der Projektförderung. 

 
Eine Abstimmung kann einvernehmlich entfallen, da die Prüfung des Antrages und ggfs. 
Förderung des geplanten Projektes seitens der Verwaltung im Rahmen des aktuellen  
Kinder- und Jugendförderplanes erfolgt. 

 
 
 
6.9 Beteiligung der Stadt Meerbusch an den Kosten d er Ferienbetreuung für Meerbu-

scher Kinder der Sebastianusschule in Kaarst 
 Frau Mielke-Westerlage berichtet hinsichtlich der entsprechenden Anträge der  

FDP-Fraktion sowie von Bündnis 90/Die Grünen, dass der Rhein-Kreis Neuss die nach  
Abzug des Elternbeitrages von 80 € verbleibenden Kosten der Ferienbetreuung in Höhe 
von 100 € je Kind übernehmen werde. 
Es besteht kein weiterer Beratungsbedarf. 
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6.10 Förderung des politischen Engagements Jugendli cher 
 Auf Anregung von Bündnis 90/Die Grünen ergeht folgender 
 
 Beschluss:  

Zur Förderung des politischen Engagements von Jugendlichen wird eine interfraktionelle 
Arbeitsgruppe gebildet; die Mitglieder werden, unabhängig von einer Fraktions-
zugehörigkeit, durch die Fraktionen gemeldet.  
Zudem empfiehlt der Jugendhilfeausschuss dem Haupt- und Finanzausschuss, für 2008 an 
geeigneter Stelle im Produkt 060.020.010 – Kinder- und Jugendsozialarbeit, Familien-
förderung – Mittel in Höhe von 2.000 € zur Verfügung zu stellen.  
Der Ansatz wird in die Veränderungsliste zum Haushaltsentwurf 2008 aufgenommen. 
 
Abstimmungsergebnis:   einstimmig 
 
 
 

6.11 Verpflegungskostenzuschuss für bedürftige Kind er in Kindertageseinrichtungen 
 Herr Wartchow beantragt für die CDU-Fraktion die Bereitstellung von Mitteln in Höhe von 

30.000 € mit dem Ziel, analog der Regelung im Schulbereich auch den bedürftigen Kindern 
in Tageseinrichtungen für Kinder in Meerbusch einen Zuschuss zu den Kosten des Mittag-
essens zu gewähren.  

 
Beschluss:  
Der Jugendhilfeausschuss beschließt, bedürftigen Kindern in Tageseinrichtungen für  
Kinder in Meerbusch einen Zuschuss zu den Kosten des Mittagessens zu gewähren und 
empfiehlt dem Haupt- und Finanzausschuss, Mittel in Höhe von 30.000 € im Produkt 
060.03.0010 – Kindertagesbetreuung - zur Verfügung zu stellen.  
Der Ansatz wird in die Veränderungsliste zum Haushaltsentwurf 2008 aufgenommen. 
 
Abstimmungsergebnis:   einstimmig 

 
 
 

7. Haushaltsberatung 2008 – Produktbereich 060 / Ki nder-, Jugend- und Familienhilfe 
 
Beratung und Abstimmung zum Haushaltsentwurf 2008 erfolgt getrennt nach Produkten. 
 
 
Beschluss:  
Produktgruppe: 060.010 Förderung und Erziehung in d er Familie 
Produkt:  060.010.010 Ergänzende und ersetzende Hil fen 
Der Jugendhilfeausschuss empfiehlt dem Haupt- und Finanzausschuss, dem Rat den Entwurf des 
Haushaltes 2008 für das Produkt 060.010.010 - Ergänzende und ersetzende Hilfen -  
einschließlich der Veränderungsliste zur Beschlussfassung vorzulegen. 
 
Abstimmungsergebnis:   einstimmig 
 
 
 
Beschluss:  
Produktgruppe: 060.020 Förderung von Kindern/Jugend lichen 
Produkt:  060.020.010 Kinder- und Jugendsozialarbei t, Familienförderung 
Der Jugendhilfeausschuss empfiehlt dem Haupt- und Finanzausschuss, dem Rat den Entwurf des 
Haushaltes 2008 für das Produkt 060.020.010 - Kinder- und Jugendsozialarbeit, Famil ien-
förderung - einschließlich der Veränderungsliste zur Beschlussfassung vorzulegen. 
 
Abstimmungsergebnis:   einstimmig 
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Beschluss:  
Produktgruppe: 060.020 Förderung von Kindern/Jugend lichen 
Produkt:  060.020.020 Gesetzliche Vertretung 
Der Jugendhilfeausschuss empfiehlt dem Haupt- und Finanzausschuss, dem Rat den Entwurf des 
Haushaltes 2008 für das Produkt 060.020.020 - Gesetzliche Vertretung - zur Beschlussfassung 
vorzulegen. 
 
Abstimmungsergebnis:   einstimmig 
 
 
 
Beschluss:  
Produktgruppe: 060.030 Kindertageseinrichtungen 
Produkt:  060.030.010 Kindertagesbetreuung 
Der Jugendhilfeausschuss empfiehlt dem Haupt- und Finanzausschuss, dem Rat den Entwurf des 
Haushaltes 2008 für das Produkt 060.030.010 – Kindertagesbetreuung - einschließlich der  
Veränderungsliste zur Beschlussfassung vorzulegen. 
 
Abstimmungsergebnis:   12  JA-Stimmen 
      1  NEIN-Stimme 
Ratsfrau Stockmann war zum Zeitpunkt der Abstimmung nicht anwesend. 
 
 
Als Bestandteil der Beratung zu Produkt 060.030.010 wird zu der in der Sitzung vorgelegten  
Beratungsvorlage - TOP 7 / Sanierungsmaßnahmen in Kindertageseinrichtungen – folgender  
Beschluss gefasst: 
 
Beschluss:  
Der Jugendhilfeausschuss empfiehlt dem Haupt- und Finanzausschuss, im Haushalt 2008 Mittel 
für Sanierungsmaßnahmen in Kindertageseinrichtungen wie folgt bereitzustellen: 
 
1.  Kindertagesstätte des Kindergarten 71 e.V. in Meerbusch Strümp, An der Strempe 
 Produkt 010 120.010 (Service Immobilien) – Sachkonto 5211050 (konsumtiv) 
 für 2008 in Höhe von     25.000 € 
 für 2009 in Höhe von     95.000 € 
2.  Kindertagesstätte der Kath. Kirchengemeinde St. Nikolaus in Meerbusch Osterath, Fröbelstr. 
 Produkt 060 030 010 (Kindertagesbetreuung) – U 060 030 020 – Finanzkonto 7818000  
                                                                      (Investitionskostenzuschuss an freie Träger - investiv) 
 für 2008 in Höhe von     17.000 €. 
 
Über die Bezuschussung/Durchführung der Einzelmaßnahmen entscheidet der Jugendhilfe-
ausschuss zu gegebenem Zeitpunkt nach Vorlage aller Unterlagen.  
 
Abstimmungsergebnis:   einstimmig 

 
 

 
Beschluss:  
Produktgruppe: 060.040 Erziehungs- und Familienbera tung 
Produkt:  060.040.010 Erziehungs- und Familienberat ung 
Der Jugendhilfeausschuss empfiehlt dem Haupt- und Finanzausschuss, dem Rat den Entwurf des 
Haushaltes 2008 für das Produkt 060.040.010 - Erziehungs- und Familienberatung - zur  
Beschlussfassung vorzulegen. 
 
Abstimmungsergebnis:   10  JA-Stimmen 
      4  Enthaltungen 
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8. Bericht der Verwaltung über die Ausführung der B eschlüsse 
 
Herr Halter berichtet über den Stand der in der letzten Sitzung am 12. Dezember 2007  
behandelten Tagesordnungspunkte.  
 
 
 

9. Termin der nächsten Sitzung: 15. April 2008  
 
 
 

10. Verschiedenes 
Es besteht kein Beratungsbedarf. 
 

  
 
 
Meerbusch, den 14. Februar 2008 
 
 
 
 
Schoppe Römmler-Graf 
Ausschussvorsitzende Schriftführerin 
 
 
  


